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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 5 September

Ans unſerem Stadtparlament
Unſere Stadtverordneten nehmen es ernſt mit ihres Amtes

Bürde Nach Ablauf der Ferien traten ſie geſtern wenn auch
nicht vollzählig ſo doch um ſo eifriger wieder an die kommunale
Arbeit heran Es gab eine umfangreiche Tagesordnung zu er
ledigen und außerdem waren während der Ferlen noch eine ganze
Anzahl kleinerer Sachen ſowie einige Anträge bei dem Stadt
verordnetenKollegium direkt eingegangen deren Erledigung
allein reichlich zwei Stunden Zeit vorweg nahm Das größte
Intereſſe konzentrierte ſich natürlich auf den angekündigten
dringlichen Antrag wegen Beſeitigung der Fleiſchnot War man
doch geſpannt wie ſich der Magiſtrat zu der Frage ſtellen
würde Es herrſchte im Kollegium ſeltene Einmütigkeit in der
Anerkennung des Beſtehens einer großen Fleiſchnot Aber auch
der Magiſtrat ſtellte ſich dem Antrag freundlich gegenüber
Durch den Mund des Herrn Bürgermeiſter v Holly ließ er
ſeine uſtimmung zu dem Antrage in ſehr erfreulicher beſtimmter
Form zum Ausdruck bringen ſodaß nunmehr beide ſtädtiſche
Korporationen Hand in Hand vorgehen werden Weniger Glück hatte
Hr Stadtv Thiele mit ſeinem Antrag die Schlachtgebühren
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe auf einige Wochen aufzuheben
Herr Bürgermeiſter v Holly wollte Herrn Thiele die Ab
weiſung ſeines Antrages dadurch etwas verſüßen daß er an
regte man könne ja dem Antrage ein anſtändiges Be
gräbnis bereiten indem man ihn ebenfalls der einzuſetzenden
gemiſchten Deputation zur Beratung überweiſe Hierfür be
dankte ſich jedoch Herr Stadtv Thiele ſodaß ſchließlich auch
die Kommiſſionsberatung des Antrags Thiele mit ſchwacher
Majorität abgelehnt wurde Trotzdem herrſchte nach wie vor
eine friedliche Stimmung im Kollegium die Ferien ſchienen noch
eine beruhigende Nachwirkung auszuüben Etwas lebhafter
wurde die Situation als bei den geforderten Nachbewilligungen
für den Schlacht und Viehhof Herr Stadtv Thiele gewiſſe
in letzter Zeit ſchon öfter gerügte Zuſtände auf dem Schlacht
und Viehhof berührte Dann ſchlichen die Verhandlungen wieder
gleichförmig dahin bis man zu dem Magiſtratsantrag kam für
bauliche Veränderungen an der Scheune in Beeſen 318,64 Mark
nachzubewilligen Doch Herr Stadtbaurat Rehorſt fand den

Ton um das anziehende Unwetter zu beſänftigen
er Magiſtratsantrag wegen Beſchaffung eigener Pferde

für die Feuerwehr begegnete ungeteillter Zuſtimmung Aus
den Ausführungen mehrerer Redner ging hervor daß man dem
jetzigen Leiter der Feuerwehr größtes Vertrauen entgegenbringt
Infolgedeſſen fiel auch die Zwiſchenbemerkung eines Stadt
verordneten übrigens eines früheren eifrigen Verfechters für die
freiwillige Feuerwehr man fahre bei der Feuerwehr zuviel mit
dem Kremſerwagen ſpazieren man ſolle die Pferde lieber in
Stalle ſtehen laſſen auf keinen fruchtbaren Boden Es hätte
kaum der beruhigenden Aufklärungen des Dezernenten für das
Feuerwehrweſen Herrn Stadtrats Dr Puſch bedurft denn aller
ſeits wurde anerkannt daß unſere Feuerwehr mit ihrem Brand
inſpektor an der Spitze ihre Pflicht ſtets treu erfülle Daß
Pferde nicht ſtändig im Stalle ſtehen dürfen ſondern täglich
bewegt werden müſſen und daß man dann das Nützliche mit dem
Angenehmen verbinde ſei doch eigentlich ſelbſtverſtändlich So
endete auch dieſe Angelegenheit in ſchönſter Harmonie

Doch Herr Stadtv Thiele hatte noch etwas auf dem Herzen
das er ſich gern herunterſprechen wollte nämlich die Ab
grenzung der Vororte als beſonderen Wahlbezirk
für die Stadtverordnetenwahlen Herr Thiele begründete ſeine
Anfrage und Herr Bürgermeiſter v Holly blieb ihm die Ant
wort nicht ſchuldig Doch Herrn Thiele war damit nicht Genüge
geſchehen Er wollte eine eingehende Beſprechung herbeiſühren
Hiermit ſtieß er aber auf den Widerſpruch des Herrn Vor
ſitzenden Als Herr Thiele nunmehr konſtatierte daß die Ver
ſammlung beſchlußunfähig ſei und ihr hierdurch ein ſchnelles
Ende bereitete war dies wohl auch den meiſten Stadtverordneten
nicht unerwünſcht

Trotz des ſchnellen Schluſſes wurde in der erſten Sitzung nach
den Ferien ein anſehnliches Abreitspenſum erledigt Hoffentlich
hält dieſe arbeitsfreudige Stimmung auch fernerhin an zum
Wohle unſerer Stadt

Zur Oberbürgermeiſterwahl Unter den Bewerbern um den
Oberbürgermeiſterpoſten befindet ſich wie wir aus zuverläſſiger
Ouelle erfahren auch der Oberbürgermeiſter Keil der Stadt
Zwickan Herr Oberbürgermeiſter Keil iſt bereits feit 1898
in ſeiner mit einem Jahreseinkommen von 12,000 M ver
bundenen Stellung und gilt als ein hervorragender Verwaltungs
beamter

Herr Berghanbtmann Dr Fürſt iſt vom Urlaub zurückgekehrt
und hat die Präſidialgeſchäfte des Oberbergamts wieder über
nommen

Die Wahlen zur Provinzialſhnode in der Provinz Sachſen
die im Oktober in Merſeburg zuſammentritt liegen nun ab
geſchloſſen vor Die 94 Diözeſen der Provinz haben in 40 Be
zirksſynoden 120 Abgeordnete gewählt Davon gehören ihrem
kirchenpolitiſchen Bekenntnis nach an 17 der konfeſſionellen
Grüppe 46 der Evangeliſchen Vereinigung und 57 der Poſitiven

1 Beiblatt zu Nr 416 der Saale Zeitung
Union Von dieſen 120 Mitgliedern der kommenden Synode
die am 10 Oktober eröffnet wird ſind 68 Geiſtliche und 52 Nicht
geiſtliche Unter den Geiſtlichen befinden ſich 37 Superinten
denten 2 Konſiſtorialräte und 29 Pfarrer Zu dieſen 120 ge
wählten Mitgliedern der Provinzialſynode kommen noch 20 vom
Lönig zu ernennende Mitglieder und ein von der evang theol
Fang der Univerſität Halle zu wählendes Mitglied dieſer
Fakultät

Jus Manöver Unſer Jnfanterie Regiment Nr 36 wird
morgen Mittwoch zum Brigade und Diviſionsmanöver aus
rücken Die hier garniſonierken Batgillone werden morgen früh
6 Uhr mit der Bahn bis Königsborn ins Manövergelände
fahren Das Brigademanöver wird im Kreiſe Jerichow I ab
gehalten und dauert bis zum 11 September Das Diviſions
manöver findet vom 12 bis einſchließlich 19 Sept ebenfalls im
Kreiſe Jerichow 1 ſtatt Hoffentlich ſind die Manöver vom
Wetter begünſtigt

Abitnrientenprüfnng an der Latina Heute fand an der
Lateiniſchen Hanptſchule der Franckeſchen Stiftungen unter dem
Vorſitz des Provinzialſchulrats Herrn Geheimen Oberregierungs
rat Troſien die Reifeprüfung ſtatt Es traten folgende 15
Abiturienten in die Prüfung ein Arnold Friedrich Albert Lührs
Paul Franke Bernhard Fiſcher Hans Geyer Hermann Loening
Haus Kellner Friedrich Lührs Johannes Schatz Manfred Hoff
meiſter Haus Lorenz Johannes Fries Hermann Relius Sieg
fried Grotefend Kuno Frieſecke Alle 15 beſtanden davon die
12 zuerſtgenannten unter Erlaß der mündlichen Prüfung Von
ihnen widmen ſich dem Studium der Theologie 2 der Rechte 4
der Medizin 1 der klaſſiſchen Philologie 3 der neueren Philo
logie 1 Mathematik 2 dem Heeresdienſt 1 dem Steuerfach 1

Ausreichender Schlaf für unſere Schulkinder Es iſt eine
wenig beachtete Tatſache daß im Sommer im allgemeinen ein
ausreichender Schlaf viel ſchwieriger zu erzielen iſt als im Winter
Zu deſſen Zuſtandekommen iſt nämlich die Fernhaltung aller
Reize durchans notwendig vor allem alſo Ausſchaltung des
Lichtes Die Kürze der Nächte beeinträchtigt demnach die Länge
des Schlafes in ganz erheblichem Maße Ein ausreichender
Schlaf iſt aber nicht nur für den Erwachſenen ſondern auch für
das Kind überaus notwendig Das Schulkind wird durch zu
kurzen Schlaf mehr geſchädigt als durch die anſtrengendſte
Arbeit Ermattung und Nervoſität ſtellen ſich ein während ein
ausreichender Schlaf die Widerſtandsfähigkeit erhöht Die
wiederholt feſtgeſtellte Tatſache daß Kinder die nicht genügend
ſchlafen öfter erkranken als die die ausgeſchlafen haben hat
neuerlich nach der Monatsſchrift Die Geſundheit in Wort und
Bild auch die Schulkommiſſion in Stockholm wieder beobachtet
Sie konſtatierte daß nicht ausgeſchlafene Kinder zu mehr
unter Krankheiten leiden als andere und ſetzte demgemäß die
Schlafzeit für Schulkinder feſt Kinder von 4 Jahren ſollen
mindeſtens 12 Stunden ſchlafen ſolche von 7 Jahren 11 Stunden
ſolche von 9 Jahren 10 Stunden von 12 bis 14 Jahren 9 bis
10 Stunden junge Leute von 14 bis 21 Jahren 8 bis 9 Stunden
Jm Winter iſt es nicht ſchwierig dieſen Anforderungen zu ge
nügen Jm Sommer ſchlafen die Kinder dagegen ſehr ſchwer
ein ſolange es noch hell iſt Man ſoll aber die Kinder nicht zu
früh zu Bett bringen ehe Schlaf ſich einſtellt auf der anderen
Seite kann man den Schlaf im Sommer etwas raſcher herbei
führen wenn man die Lichtreize ausſchaltet und daher das
Schlafzimmer verdunkelt auch laue Bäder und Waſchungenwirken einſchläfernd Auf keinen Fall ſollte aber der Unterricht
am Morgen zu früh beginnen der 7 Uhr Beginn bei Kindern
unter 11 Jahren iſt entſchieden als zu früh zu bezeichnen

Gewährung einer Mietsentſchädigung Die Familien der
begmteten meiſt verheirateten Pfleger der Landes Heil und
Pflegeanſtalten der Provinz Sachſen wohnen nicht in den
Anſtalten ſelbſt ſondern in den um die Anſtalt liegenden Orten
Der Pfleger ſelbſt erhält für ſeine Perſon in der Anſtalt freie

60 70 M monatlich Mit dieſer Summe hat mancher Beamte
vier bis ſechs Perſonen zu unterhalten Außerdem liegt ihm od
noch 100 150 M jährlich für eine Wohnung aufzubringen Es
liegt auf der Hand daß ein Beamter mit ſo geringem Ein
kommen die allergrößte Sparſamkeit walten laſſen muß um nur
überhaupt ſeine Exiſtenz zu friſten Ferner iſt zu bedenken daß
die Pflege geiſteskranker Perſonen nicht jedermanns Sache iſt
Der Pfleger hat ein ſchweres und verantwortliches Amt Der
chroniſche Mangel von zehn bis fünfzehn Pflegern in den einzelnen
Anſtalten beweiſt hinreichend wie groß die Aufbeſſerungs
bedürftigkelt der Gehälter iſt Nachdem die Pfleger mit ihrer
Bitte auf Gewährung einer beſcheidenen Mietsentſchädigung
vom letzten Landtag der Provinz Sachſen abſchlägig beſchieden
wurden haben ſie gegenwärtig an die Provinzialverwaltung in
Merſeburg ein erneutes Geſuch eingereicht

Neue Einrichtungen am Telephon Jm Berliner Fernſprechnetz
wird demnächſt ein neues Syſtem das der ſog
zur Anwendung gelangen Die bemerkenswerteſte Neuerung iſt
daß dabei die Kurbel fehlt man nimmt lediglich den Hörervom Haken Dadurch wird ein Strom eingeſchaltet der beim
Amt eine kleine Glühlampe in Tätigkeit ſetzt Durch Auf und
Abbewegung des Hakens kann man bei dem Amt Flacker
ſignale hervorrufen Die Telephongehilfin hat fortwährend vor
Augen welche Stellen noch ſprechen Das läſtige Abfragen fällt
ganz weg Auch das Rufen der anderen Aemter und der Teil
nehiner erfolgt vom Amte aus mit einem dort gemeinſam zur
Verfügung ſtehenden Strom Die Batterien die die Sprech
ſtellen heute noch haben fallen ganz weg Eine weitere Quelle
des Verſagens iſt damit ausgeſchaltet
Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell

ſind Neuhof Fulda Oberpeißen Plötzkan Stolp und Stolpmünde
letztere belden Orte jedoch nur beſchränkt zugelaſſen tie Ge
bühr beträgt für Nenhof Fulda Stolp und Stolpmünde je eineMark für Oberpeißen und Plötzkan je 25 Pfennig

Külin Herbst und Winter
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Von der Eiſenbahn Der vreußiſche Eiſenbahnminiſter er
innert in einem Erlaß an ſämtliche Eiſenbahn Direktionen daran
ſtets dafür Sorge zu tragen daß die Schlafwagenſchaffner die
Betten nur mit angezogenen Handſchuhen zu machen haben
Dieſe Handſchuhe werden von der Verwaltung geliefert Auch
die Perſonen die die Betten in den Schlafwagen auf den Zug
bildungsſtationen ſchon vor der Abfahrt zu machen haben ſind
in gleicher Weiſe mit Handſchuhen zu verſehen um jede Be
ſchmutzung der Betten der Wäſcheſtücke uſw durch die bedienen
den Perſonen zu verhüten Beſonders ſtreng ſoll auch darauf
gehalten werden daß die Wartefrauen in den gZügen den allein
reiſenden Damen ſtets behilflich ſind

Ueber die Beförderung von unverpackten Fahrrädern mit der
Eiſenbahn beſteht eine Reihe von Vorſchriften die im Publikumfaſt gar nicht bekannt ſind Falls der Reiſende eine direkte
Fahrkarte bis zu ſeiner Zielſtation nicht erhalten kann ſo gilt
die Fahrradkarte doch für die ganze zu durchfahrende Strecke
der Stationsvorſteher wird dann auf Antrag auf der Radkarte
mit Tinte die Zielſtation bezeichnen und den Dienſtſtempel bei
drücken dies kann auch auf der Station geſchehen auf der der
Reiſende ſich zur Weiterreiſe entſchließt er muß aber immer die
Reiſe mit dem nächſten anſchließenden Sia fortſetzen Auf
jeden Fahrtausweis können bis zu drei Fahrradkarten verabfolgt
werden auch auf Fahrkarten 4 Klaſſe werden Radkarten aus
gegeben Auch für die Fahrradkarte gilt die Vergünſtigung
der einmaligen Fahrtunterbrechung gegen BVeſcheinigung des
Statlonsvorſtehers die Weiterreiſe muß aber an demſelben
oder dem nächſten Tage erfolgen Fährt der Reiſende mit
einem D oder Schnellzuge für den die Beförderung der Fahr
räder nicht freigegeben iſt dann kann er auf ſeine Radkarte und
die Fahrkarte hin das Rad als gewöhnliches Paſſaglergepäck
aufgeben und erhält dann ſein Rad an der Endſtatton bei der
Gepäckausgabeſtelle ausgehändigt

Kirchweih Familienabend der Panlusgemeinde Auf den
wiorgen Mittwoch abend in den Thalia Feſtſälen ſtattfindenden
Familienabend der Paulnsgemeinde zur Feier der Kirchweihe
ſei nochmals aufmerkſam gemacht Neden dem n erwähnten
Vortrag des Herrn Paſtor Haarmann früher in Curityba

Braſilien über Deutſch evangeliſches Gemeindeleben in Bra
ſilien werden Geſangsvorträge des Fräul Allendorf und des
Panlus Kirchenchors geboten

Kirchenkenzert Wie uns der blinde Orgelvirtuoſe
M Walkewiak aus Hannover mitteilt findet ſein Konzert in
Mit t Stephanuskirche erſt am Sonnabend den 9 Sept
tatt
Auszeichnnngen Dem Poſtſekretär Wilhelm Kittel hier iſt

der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe dem penſ Brief
träger Otto Siegmund und dem penſ Poſtſchaffner Karl
Wolf hier das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Fabrikfeſt Die Maſchinenfabrik von Feller Co ver
anſtaltete am Sonnabend für ihre Angeſtellten im Glauchaiſchen
Schützenhaus eine ſchöne Feſtlichkeit Am Nachmittag fanden unter
Leitung der Frau des Chefs Kinderbeluſtigungen Preisſchießen
und Preiskegeln ſowie eine Verloſung für Jnng und Alt ſtatt
die allen viele Freude bereitete Später folgten ein gemein
ſchaftliches Eſſen und eine Ballfeſtlichkeit Auch der Jngenieur
der Firma machte ſich um das Wohlgelingen des Feſtes ſehr
verdient Der Chef hielt bis zuletzt mit aus Das Feſt verlief
zur allgemeinen Zufriedenheit

Maikäferplage im nächſten Jahre Jn dieſem Jahre war
nichts von einer Maikäferplage zu bemerken deſto größer ſoll
ſie uns wie es jetzt den Anſchein hat für das nächſte Jahr be
vorſtehen Bei dem Umſtürzen der Stoppelfelder werden
kaum 15 bis 20 Zentimeter tief große Maſſen Engerlinge die
oft zu zweien und dreien nebeneinander liegen aufgefunden
Wenn nicht ein ſtrenger Winter ihnen den Gaxaus macht ſo
werden die gefräßigen Tiere im kommenden Jahre ſehr ver

Beköſtigung einen Dienſtrock ſowie ein Höchſtgehalt von etwa beerend auftreten
Falſche Fünfzigmarkſcheine befinden ſich neuerdings im Umlauf

die anſcheinend auf photographiſchem Wege hergeſtellt und teil
weiſe mit dunkelgrüner Farbe nachgetuſcht ſind Die Farbe
verwiſcht beim Anfeuchten leicht Die Darſtellung ſelbſt läßt
kaum Abweichungen gegen echte Reichskaſſenſcheine erkennen
nur die nicht nachgetuſchten Steillen ſind matter gehalten und
weniger ſcharf abgegrenzt als be echten Scheinen

Jugend hat keine Tugend Welchen Beifall der Brand der
Mittelſchule in der Charlottenſtraße bei unſerer Schuljugend
gefunden hat zeigt folgender Vorfall der ſich am Sedantage im
Norden der Stadt zugetragen hat Um ſich auch einen oder
mehrere ſchulfreie Tage zu verſchaffen beſchloſſen einige ſechs
bis ſiebenjährige Knaben ihre Schule anzubrennen Mit Streich
hölzern und Papier verſehen nen ſie ans Werk Aber wo das
Feuer anlegen Die ſteinerne Mauer iſt dafür nicht empfänglich
Halt ſagt da einer der kleinen Kerle ich welß wie wir s

machen Oben an der Dachrinne iſt Holz Wenn wir das Papier
unten in die Rinne ſtecken und es anſtecken ſo kommt die Flamme
oben hexaus und die Schule fängt an zu brennen Geſagt
getan Dichter Qualm drang ſchon aus der oberen Oeffnuung
der Rinne und die Schlingel ſtanden von ferne und warteten
daß die Schule in Flammen aufgehen ſollte Dieſe tat ihnen
aber den Gefallen nicht Das Werk der kleinen Feuerwerker
hatte nur den einen Erfolg daß das unten angelötete Knie der
Rinne durch die Hitze losgeſchmolzen wurde und zur Erde fiel
Jnzwiſchen wurde der Hausmann der Schule von dem Treiben
der Brandſtifter benachrichtigt der die Namen feſtſtellte und die
Jungen dann fortjagte

Ein kleiner Brand entſtand geſtern vormittag in der Wohnung
des Ardelters Brömme in der Oppinerſtraße Kinder hatten in
der Kammer mit Strelchhölzern geſpielt und ein Deckbett ſowie
verſchiedene Kleidungsſtücke in Brand geſetzt Die Feuerwehr
konnte zum Glück den Brand bald löſchen ehe er größere
Dimenſionen annahm
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Diebſtahl Heute früh 10 Uhr wurde ein der Continentalgeh Sinn nie Wolffs Tel Bureau gehöriges Dürr
kopp Fahrrad von einem unhekannten Manne vor dem hieſigen
Einwohner Meldeamte ren Das Rad hat ſchwarzen
Rahmenbau gerade Len s bohe Ueberſetzung Griffbremſe
ohne Gummi und war mit einem Schutzbleche verſehen am
Hinterrade fehlt eine Speiche Angaben über den Verbleib
des Rades werden gegen Zuſicherung einer Belohnung nach
Neue Promenade 1 erbeten

Unfälle Einen Beinbruch erlitt der Arbeiter R von hier
beim Verladen von ſchweren Glaskiſten Eine ſchwere Schä
digung der linken Hand erlitt der in einer Maſchinenfabrik in
hre rAtba beſchäftigte Schloſſer R heim Probieren einer

umpe

Von der Straße Geſtern morgen wurde in der Magdeburger
ſtraße ein Arbeiter von Krämpfen befallen Nachdem er ſich
kurze Zeit erholt batte konnte er ſeinen Weg fortſetzen

de e eng Beim hieſigen Einwohner Melde
amte wurden im Anguſt 1905 die eingeklammerten Zahlen
beziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorſahres 1457
1420 männliche und 1105 1058 weibliche insgeſamt alſo 2562
2478 Perſonen als neu zugezogen ſowie 1827 1818

männliche und 1009 942 weibliche insgeſamt alſo 2836 2755
Perſonen als abgezogen gemeldet Jhrem Verufe nach
waren von den Zugezogenen 108 113 männliche und 39 31
weibliche Familienhäupter 46 41 männliche und 409 441 weib
liche Dienſtboten 147 188 männliche und 19 832 weibliche
Arbeiter 1022 932 Gewerbegehilfen 44 31 ſelbſtändige Handei
und Gewerbetreibende 78 110 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 15 22 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 118 159 in
Berufs Vorbereitung und 349 186 Berufsloſe und Kranke von
den Abgezogenen 83 81 männliche und 38 38 weibliche Fami
lienhäupter 66 47 männliche und 412 350 weibliche Dienſt
boten 91 130 männliche und 22 26 weibliche Arbeiter 872
886 Gewerbegehilfen 48 25 a Handel und Gewerbe

treibende 103 93 Lehrer Milikärs Gelehrte Beamte 19 12
Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 639 698 in Berufsvorberei
tung und 300 210 Berufsloſe und Kranke die übrigen waren
Familienonerhörige Bei den Polizeirevieren wurden 1936 1850
Anmeld n und 1942 1897 Abmeldungen von Perſonen bezw
Familien welche innerhalb Halle ihren Wohnſitz gewechſelt
baben gemacht Die Summe der dem EinwohnerMeldeamt
zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſtſendungen be
trug 4688 3471 davon ſind 3613 2958 ermittelt worden wäh
rend 1075 513 nicht zu ermitteln waren

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag 4 September

Schluß

Wie ſchon in der Morgenausgabe berichtet wurde der unter
Führung des Herrn Stadtv Döhler von 23 Stadtverordneten
eingebrachte Antrag ungeſäumt bei der Reichsregierung vor
ſtellig zu werden daß die Gren zſperre für ausländiſches
Vieh aufgehoben wird da nur durch dieſe Maßregel die
herrſchende Fleiſchnot behoben werden kann einſtimmig an
genommen

Außerdem beantragten Herr Stadtv Thiele und Genoſſen
Kollegium wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen ſich

während der Fleiſchteuerung mit Aufhebung der Schlacht
nen auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe einverſtanden zu
erklären

Ueber den Verlauf der Verhandlungen iſt noch nachzutragen
Herr Stadtv Döhler begründete ſeinen Antrag ſehr eingehend

Durch den Fleiſchmangel ſeien auch alle übrigen Nahrungsmittel wie
Butter Eier Heringe c teurer geworden ſo daß tatſächlich ein
Notſtand beſtehe Redner erörterte die Urſachen der Fleiſchnot
die er hauptſächlich auf den infolge der abnormen Trockenheit
im vorigen Jahre hervorgerufenen großen Futtermangel zurück
führte Durch die amtlichen Veröffentlichungen der Schlachthofs
Direktionen der größeren Städte ſei erwieſen daß im Monat
Auguſt die Schlachtungen ganz bedeutend teils um hunderte ja
um tauſende zurückgegangen ſeien Auch das Schlachtgewicht der
Tiere ſtehe erheblich hinter dem der früheren Jahre zurück
hierdurch ſei das Beſtehen der Fleiſchnot amtlich be
wieſen Schnelle Hilfe tue dringend not

Herr Stadtv Thiele führte zur Begründung ſeines Antrages
aus Auf dem ſtädtiſchen Schlachthof werden für jedes Stück
Vieh je 5 M Schachtgebühr erhoben Die Einnahmen des
Schlachthofes ſind ſo gut daß alljährlich außer der Verzinſung
und Amortiſation noch ein erheblicher Ueberſchuß erzielt wird
Durch Aufhebung der Schlachtgebühren auf einige Wochen
könnte man erreichen daß ſofort eine Verbilligung der Fleiſch
und Wurſtwaren eintritt Alle Kreiſe der Bevölkerung würden
es mit Freunden begrüßen wenn die Preiſe auch nur um eine
Kleinigkeit zurückgehen würden

Herr Bürgermeiſter v Holly erklärte ohne Zweifel
werde der Magiſtrat dem Antrage Folge leiſten da
ja tatſächlich eine Fleiſchnot herrſche Es ſei ſogar die Pflicht
des Magiſtrats ſich dieſer Petition anzuſchließen Wenn auch
der Reichskanzler die Verantwortung für die ſeitens der Re
gierung zu ergreifenden Maßnahmen auf den Landwirtſchafts
mintſter abwälze und dieſer das Beſtehen einer Fleiſchnot
beſtreite ſo werde die eng der Petitionen vielleicht doch nicht
ohne Eindruck auf den Landwirtſchaftsminiſter bleiben Er
ſchlage vor eine beſondere gemiſchte Kommiſſion für die
Beratung der Petition einzuſetzen Dagegen könne er die An
nahme des Antrages Thiele nicht empfehlen Es ſei
ein ſehr gefährliches Experiment mitten im Etatsjahre den Etat
ins Schwanken zu bringen Von der Aufhebung der Schlocht
gebühren würden die Konſumenten nicht einmal Vorteil haben
ſondern lediglich die Fleiſcher Und das wolle Herr Thiele doch
wohl ſelbſt nicht

Herr Stadtv Schmidt betonte daß aus dem Jnlande
ſchlachtreifes Vieh in angemeſſenen Mengen vor Weihnachten
ſchwerlich zu haben ſei denn die Maſt habe ja erſt nach der
Ernte begonnen

Herr Stadtrat Richter wies darauf hin daß die
Schlachtgebühren ohne weſentlichen Einfluß auf die Fleiſch
preiſe ſeien denn es werde z B für einen vier bis fünf
Zentner ſchweren Ochſen 4,50 Mark Schlachtgebühr bezablt das
mache auf das Pfund Fleiſch etwa einen Pfennig Herr
Stadtv Daniel meinte die Aufhebung der Schlachtgebühren
werde auf die Fleiſchpreiſe ohne beſonderen Einfluß bleiben da
gegen würde ſie eine Beunruhigung der Fleiſcher hervorrufen
denn das Publikum würde alsdann die Fleiſcher beſiürmen daß
es das Fleiſch erheblich billiger haben wolle Das einzige
Mittel die Fleiſchnot zu beſeitigen ſei die Oeffnung der
Grenzen für die Vieheinfuhr geſchehe dies nicht bald dann
würden die Viehpreiſe immer noch mehr anziehen

Der Antrag Döhler wurde wie ſchon erwähnt einſtimmig angenommen Die Ausarbeitung der Petition
wurde einer gemiſchlen Deputation übertragen in dieſe wurden
die Herren Döhler Thiele Steckner Haaſe Daniel
und Schmidt gewäßhlt

a e u abgelehntvurde in die aoch neten Erledigung der eigentlichen Tages
er Magiſtrat erſucht die StadtverordnetenVer ammlungin Abänderung des Beſchluſſes vom 17 Juli 1905 er damit

einverſtanden erklären zu wollen daß vom Staat für den Bau
der Lymphgewinnungsanſtalt auf dem ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhofe ein jährlicher Mietspreis von 6 Proz der Bau
ſunme von 380,400 V d ſ I824 fordert wird Gegendieſen Antrag derhielten ſich die ar und die dine ctomn ſton

Jeengr Diefen Beſchlüſſen ſchloß ſich das Stadtverordneten
ollegium an

2 Durch ein Verſehen in einer ſchon jahrelang zurückliegenden
Bekanntmachung der Regierung iſt das Laichſchonrevier in
der Elſter bei Ammendorf irrtümlich feſtgeſetzt Erſt ein Zufall
brachte dies an den Teſß Der Magiſtrat hat beſchloſſen als
Laichſchonrevier die Elſter vom ſogenannten Müllerwinkel
ünterhalb der Ammendorfer Mühle abwärts in einer Länge von
200 m zu beſtimmen und die Berichtigung beim Regierungs
präſidenten in Merſeburg zu beantragen Die Verſammlung trat

dieſem Beſchluſſe bei t3 Die Verſammlung nahm von den Finalabſchlüſſen der Kaſſen
des Schlachthofes des Vlehhofes ſowie der Erneuerungsfonds
beider Jnſtitute Kenntnis Die bei der Kaſſe des Schlachthofes
des Vlehhofes und des Erneuerungsfonds des Schlachthofes ein
getretenen Ueberſchreitungen von 3935,75 552,85 M und
3,30 M wurden vorbehaltlich der Rechnungslegung nachbewilligt
Herr Stadtv Thiele fragte den Magiſtrat ob gewiſſe Zu
ſtände auf dem Schlacht und Viehhof die in letzter Zeit wieder
holt in der Oeffentlichkeit erörtert wurden auf die vorgekommenen
Neberſchreitungen von Einfluß geweſen ſind Namens des
Magiſtrats bezw des Kuratoriums des Schlachthofes erklärte
Herr Stadtrat Richter die Unterſuchung ſchwebe noch ſobald
ſie abgeſchloſſen ſei werde dem Kolleginm von deren Reſultat in
aller Oeffentlichkeit Mitteilung gemacht werden

4 Mit der Erbauung eines Tonrohrkanals in der
Hordorferſtraße erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden
die entſtehenden Koſten in Höhe von 17,000 M ſind bereits von
den Anliegern hinterlegt

5 Die mit dem Maurermeiſter Friedrich Kuhnt vereinbarten
Verträge über den Ausbau der Hardenbergſtraße zwiſchen
Kronprinzen und Goetheſtraße und der Kronprinzen
e t zwiſchen Hardenberg und Viktoriaſtraße wurden
genehmigt

6 Die Verſammlung erklärte ſich damit einverſtanden daß dem
Rentier Robert Schlegel die Einfriedigung ſeines vor dem
Grundſtücke Merſeburgerſtraße Nr 168 belegenen Vor
gartens geſtattet wird Zur Bedingung iſt hierbei gemacht
daß bei eintretendem Bedarf das Vorgartenland zu einem be
ſtimmten Preiſe abzutreten iſt

7 Gegen den mit der Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher Garten
vereinbarten Vertrag über Anlage einer Verbindungs
ſtraße zwiſchen der Reilſtraße und dem nordweſtlichen
Ende v Platanenſtraße hatte die Verſammluug nichts ein
zuwenden

9 Die Verſammlung nahm von dem Finalabſchluſſe der Kaſſe
der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule für das
Rechnungsjahr 1904 Kenntnis die in Höhe von 260,89 M ein
getretenen Ueberſchreitungen wurden nachträglich genehmigt und
die zu deren Deckung erforderlichen Mittel zu Laſten der er
zielten Erſparniſſe von 279,60 M und der Schulgeld
Mehreinnahme von 135,50 M nachbewilligt Trotz der ein
getretenen Ueberſchreitungen beträgt der Zuſchuß der Stadt
gemeinde noch 207,55 M weniger als im Haushaltsplane vor
geſehen war

10 Der Zimmermeiſter Ohme hat ſeine Forderung für das
von den Grundſtücken Taubenſtraße 9 und 9a fluchtlinien
mäßig zur Straße entfallende Land von 40 auf 35 M
für den Quadratmeter ermäßigt Wenn der Magiſtrat nun
ſ Zt auch eine Entſchädigung von 30 M pro Quadratmeter
vorgeſchlagen hatte ſo glaubt er doch in Rückſicht auf die Ge
ringfügigkeit des Objekts die Zahlung eines Entſchädigungsſatzes
von 35 M pro Quadratmeter empfehlen zu dürfen Die Ver
ſammlung erklärte ſich unter Aufhebung des Beſchluſſes vom
3 Juli 1905 der die Einleitung des Zwangsenteignungs
verfahrens beſtimmte aus Zweckmäßigkeitsgründen mit der
Zahlung eines Entſchädigungsſatzes von 35 M pro Quadrat
meter einverſtanden

11 Der Bauunternehmer Otto Reinicke hat den Antrag geſtellt
für ſein Grundſtück Ranniſcheſtr 2 eine Eckverbrechung
von 1,2 m Schenkellänge feſtzuſetzen Der Genannte hat ſich im
Falle der Genehmigung verpflichtet das durch die Fluchtlinien
änderung zur Straße entfallende Land unentgeltlich ſowie ſchuld
und laſtenfrei an die Stadtgemeinde abzutreten und aufzulaſſen
und die Koſten für Meoeſaikpflaſter zu übernehmen Die Ver
ſammlung erklärte ſich damit einverſtanden

12 Für bauliche Unterhaltung des Grundſtücks der Saale
ufer des Mühlwehrs der Saalebrücke 2c auf Gimritz iſt eine
Ueberſchreitung von 1526,99 M eingetreten Da der Pächter zu
den Koſten der Erneuerung des Boblenbelags der Gutsbrücke
404,51 M beizutragen hat würden noch 1122,48 M nachzu
bewilligen ſein Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit
der Güterverwaltungs Deputation beſchloſſen die nachzu
bewilligende Summe von noch 1122,48 M abzüglich des von
Kohnert für 1904/05 geleiſteten Reparaturkoſtenbeitrags von
300 der auf die Koſten der Jnſtandſetzung des Taubenturmes
mit verrechnet werden ſoll alſo 822,48 zu decken Die Ver
ſammlung bewilligte den Betrag von 822,48 M

13 Zur Erhöhung des Einfahrtstores an der Hoffront und
Herſtellung eines neuen Ausfahrtstores an der Nordfront der
alten Schenne auf dem Rittergut Beeſen ſind am
30 Mai 1904 die nach dem Koſtenanſchlage erforderlichen Mittel
von 589 M bewilligt worden Jnfolge verſchiedener unvorher
geſehener Umſtände iſt gegen den Koſtenanſchlag eine Ueber
ſchreitung von 313,64 M eingetreten Die Verſammlung be
willigte dieſen Betrag gleichwie die bereits genehmigten 580 M
arg dem gemeinſchaftlichen Erneuerungsfonds der Landgüter
nach

14 Die aus 10 Pferden beſtehende Beſpannung der
bieſigen Berufsfeuerwehr wird ſeit Jahren von dem
Oekonomen Dehoff auf Grund eines Vertrages geſtellt Wie in
den früheren Jahren 1901 und 1902 in denen bereits
ähnliche Vorlagen der Stadtverordneten Verſammlung gemacht
worden waren ſo ſteht auch heute noch die Feuerkommiſſion
einſtimmig auf dem Standpunkte daß die Beſchaffung eigener
Pferde aus praktiſchen und finanziellen Gründen nur wärmſtens
empfohlen werden kann Die Stadtgemeinde verausgabt jetzt
für die Beſpannung der r jährlich den Betrag von
11,862,50 M Die Beſchaffung eigener Pferde dagegen würde
folgende Koſten verurſachen a Einmalige 10 Pferde à 1200 M
12,000 M jährliche Zinſen zu 4 Proz von 12,000 M
480 Amortiſation 12 Proz 1440 Abnutzung
10 Proz 1200 M Unterhaltung des einzelnen Pferdes
Futterkoſten 494 Hufbeſchlag 30 Arzt 12 Medi
kamente 5 Unvorhergeſehenes 9 für ein Pferd zuſammen
550 das iſt ſür 10 Pferde 5500 alſo jährlich insgeſamt8620 M Bei Beſchaffung eigener Pferde würde ſich alſo gegen
über dem Etatſoll eine Erſparnis von 3242,50 M ergeben
Aber auch praktiſche Gründe ſprechen für die Beſchaffung eigener
Pferde Das Riſiko würde kein größeres werden denn nach
dem mit Dehoff geſchloſſenen Vertrage hat die Stadt auch jetzt
allen Schaden zu tragen den die Pferde inſolge ungenügender
Aufſicht im Stalle oder den ſie im Dienſt erleiden Bei eigenen
Pferden kann man ferner ſicher ſein infolge entſprechender mit
den Lieferanten abzuſchließender Verträge fortdauernd im Beſitze
erſtklaſſigen Materſals zu ſein Für den Fall daß wirklich
einmal die Einſtellung von Erſatzpferden plötzlich notwendig
werden ſollte müßte ein geeigneter Vertrag mit einem hieſigen
Geſpannbeſitzer abgeſchloſſen werden Die Feuerkommiſſion dat
für den Fall daß die Vorlage die Genehmigung der ſtädtiſchen
Körperſchaften finden ſollte die Bildung einer ſachkundigen
Ankaufskommiſſion beſchloſſen und vorgeſchlagen dieſer für
Dienſtreiſen den Betrag von 300 M zur Verſügung zu ſtellen
Die Verſammlung genehmigte daß der mit dem OekonomenDehoff e Vertrag am 1 Januar 1906 für den
J April 1906 gekündigt werde und für die Feuerwehr 10 Pferde
beſchafft und hierfür 12,000 M aufgewendet werden Die

15 Die Kaiſerl Ober Poſtdirektion beabſichtigt folgendunterirdiſche Berge Cidleleß eſtellen von Ecke Ludw Wuchererſtraße De alen
weſtliche Seite Ackerſtraße Deſſauerſtraße nördliche Seite
chillerſtraße öſtliche Seite bis Schillerſtr 37 von elitzſcher

ſtraße 138 bis zum Canengerweg auf der öſtlichen Seite des
Canengerwegs von Ecke Merſeburgerſtraße und Pfänner
höhe bis zum Gebäude Merſeburgerſtr 23 von Ecke Stein
weg und Mauerſtraße bis Steinweg 52 von Ecke Ranniſche
ſtraße Moritzzwinger Moritzbrücke bis Herrenſtr 19 von der
Alten Promenade durch die Schulſtraße Gr Ulrichſtraße
Dachritzſtraße bis zum Grundſtück Gr Ulrichſtr 16 mit einer
Abzweigung nach Gr Ulrichſtr 51 Kaiſerſäle Die Ver
ſammlung nahm hiervon Kenntnis

16 Von ſozialdemokratiſcher Seite iſt folgende Anfrage ein
gegangen

1 Welche Gründe haben den Magiſtrat veranlaßt beim
Bezirksausſchuß die Beibehaltung der Beſtimmung zu be
antragen daß die nördlichen Stadtteile Giebichenſtein Trotha
und Cröllwitz einen beſonderen Wahlbezirk bei den Stadt
verordnetenwahlen bilden

2 Wie glaubt der Magiſtrat den Zuſtand rechtfertigen zu
können daß bis 1911 zwar die wahlberechtigten Bürger von
Halle Nord in Alt Halle als Stadtverordnete kandidieren
d nicht aber die Bürger von Alt Halle in Halle

or

Herr Stadtv Thiele begründete die Anfrage einge end
Während man in der Altſtadt die früher beſtehenden fünf Wahl
bezirke aufgehoben habe und jeder Bürger ſämtliche Stadtver
ordnete zu wählen habe ſchaffe man für die größten Vororte
einen Ausnahmezuſtand Das tue der Magiſtrat nur um mög
lichſt zu verhüten daß Arbeitervertreter in das Stadtverordneten
kollegium gewählt werden

Herr Bürgermeiſter v Holly beantwortete die Anfrage dahin
Der Magiſtrat hat geglanbt mit der gerügten Maßnahme den
Wünſchen der Bewohner der früheren Vororte am beſten zu
dienen um die früheren Vororte vorläufig noch in ihrem be
ſonderen Verhältnis zu belaſſen da die Verſchmelzung mit Alt
Halle doch noch nicht ſo vollſtändig eingetreten iſt Die Ent
ſcheidung darüber wer als Stadtverordneter kandidieren darf
bezw wer als gewählt zu halten iſt ſtehe nicht dem Magiſtrat
zu ſondern dem Stadtverordneten Kollegium

Den Magiſtrat noch weiter zu interpellieren erklärte der Herr
ſtellvertretende Vorſitzende für unzuläſſig da nach S 24 der Ge
ſchäftsordnung ein diesbezüglicher Antrag von mindeſtens 15
Stimmen unterſtützt werden müſſe im vorliegenden Falle aber
nur eine Unterſtützung durch vier Stimmen erfolgt ſei

Um ſeinen Antrag nicht unter den Tiſch fallen zu laſſen kon
ſtatierte Herr Stadtv Thiele daß die Verſammlung beſchluß
unfähig geworden war Jnfolgedeſſen mußte um 9 Uhr die
Sitzung geſchloſſen werden

Standesamlkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 4 Sept
Aufgeboten Kaufmann Ernſt Schulze und Martha Lützken

dorf LLüchow und Leſſingſtr 41 Fabrikarbeiter Hermann
Lingesleben und Minna Sebaſtian Dölauerſtr 26 und Weißen
burgſtr Maurer Richard Benicke und Anna Jäntſch
Schkeuditz und Plan
Eheſchließung Stadthauptkaſſen Aſſiſtent Rudolf Schröter

und Ella Salomon Gotha und Schillerſtr 49
Geboren Metalldreher Friedrich Krasper Zwillingstöchter

Margarete und Luiſe Hordorferſtr Schneider Olto Feher
abend S Rudolf Leſſingſtr 26 Maurerpolier Karl Göricke

Willi Mühlrain Papierzuſchneider Otto Schmidt
Otto Geiſtſtr 36 Maurer Max Richter Gertrud Birken
wäldchen Tiefbohrer Friedrich Parche Willi Saaleſtr
Buchhalter Wilhelm Lengner Hedwig Gr Goſenſtr 18

Geſtorben Wäſcherin Emma Werner geb Eisfeld 56 J
Adolfſtr Margarete Michel 26 J Karlſtr 23 Bau

techniker Gotthilf Hahn 58 J Graſeweg Sparkaſſen
rendanten Karl Knabe Ehefrau Marie geb Güldenpfennig 39 J
L Wuchererſtr 76

Standesamt Halle S Steinweg 4 Sept
Aufgeboten Schneider Ludwig Bolze und Martha Weiske

Annenſtr Eiſenbahnſtattonsgehilfe Hermann Reichſtein und
Anna Plaue Torgau und Franckeſtr 12 Arbeiter Auguſt Delor
und Anna Reinhardt Kl Ulrichſtr 37

Geboren Maurer Albert Wagner Martha Mühlberg
Gepäckträger Otto Schinke T Elſe Streiberſtr 34 Verſ
Jnſpektor Karl Friedrich Fritz Jahnſtr Handarbeiter
Paul Herrmann Jda Spitze Geſchirrführer Guſtav
Vetter Walter Glanchaerſtr 32 Handarbeiter Peter
Lukowiak Charlotte Raffinerieſtr 32 Kgl Eiſenbahn
Betriebs Sekretär Edmund Otte Herbert Thomaſius
ſtraße 33 Dachdecker Johannes Sander Charlotte Brunos
warte

Geſtorben Droſchkenkutſchers Ernſt Sonntag S Fritz 1 J
Gr Sandberg 12 Bäckermeiſters Guſtav Fiedler S Otto

4 Mon Kl Steinſtr Arbeiters Friedrich Gebhardt T Elly
6 Mon Dryanderſtr 22 Rentenempfänger Franz Merker
67 J Klinik Witwe Thereſe Hoffmann geb Bönig
70 J Siechenhausſtiftungh Bäckermeiſters Ernſt Michaelis
T Gertrud 8 Mon Thomaſiusſtr Schloſſer Hermann
Armbrecht, 33 J Südſtr 19 Weißgerbers Reinhold
Friedrich S Erich 4 Mon Taubenſtr 11 Schuh
machers Emil Eppe S Paul 11 Mon Schmiedſtr 35Kaufmanus Klemens Petzold S Fritz 1 Mon Hagenſtr
Antonie Korſchewitz 76 J Klinik Töpfers Friedrich Moritz
S Erich 9 Mon Schützenſtr Geſchirrführers Hermann
Günther T Elſa 11 Mon Landsbergerſtr 68 Bergmanns
Jakob Reppert S Erwin Graſeweg 15 Poſtiſchaffners Karl
Henze S Richard Merſeburgerſtr 22 Wwe Luiſe Böttcher
geb Oertel Glauchaerſtr 61

Answärtige Aufgebote
Fleiſcher Richard Wiedenann u Auguſte Schulze Halle u

Cröchern Kellner Paul Hintze u Anna Liebrecht Charlotten
burg u Halle

Geſunde Kinderſpeiſe für den Sommer
Um die Kinder in den heißen Tagen geſund zu erhalten

achte die Mutter ſorgfältig darauf was ſie eſſen Speiſen die
das Blut erhitzen müſſen vermieden werden dagegen iſt küh
lende erfriſchende Nahrung vorzuziehen Solche enthält ein
ſchöner MondaminFlammeri mit gekochtem Obſt als Beigabe
Für die Speiſen der Kinder eignet ſich Mondamin vorzüglich
da es ein Produkt von beſter Qualität und ſorgfältigſter Her

ſtellung iſt 4Mondamin
Geſetzlich geſchützt ſeit 1881

Millionen Stück Doerings EnlenSeife ſind bis
Ende 1904 zum Verſand gelangt Keine andere
Toilette Seiſe bat einen ſolchen Erfolg aufzuweiſen

Dieſer Verbrauch iſt der beſte Beweis für die Hut
und die vorzügliche Wirkung des Fabrikats Man
weiſe minderwertige Nachahmungen zurück u ver
lange nur Doerings Enlen Seife welche zumeforderten 300 M für Dienſtreiſen wurden nicht bewilligt

e Pfexde ſollen mögllchſt in Halle eingekauft werden Preiſe von 40 Pfg per Stück überall zu baben iſt
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Die mit e bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenlifſte
Geh Ob Reg

Frau Rittmeiſter Schreiber a
Hotel Stadt Hamburg

Troßien a Magdeburg
Wolkramshauſen Dr Nuthmang mſchweig FabrikdirektorenDr M Schramm a Caiberg

Ahrens a ſern
Stud O Hertzer
Stapff a Eſſen

HalberſtadtKamlente

a Erfurt Ad Elsner gStettin Adolf Aull a Mannheim
Nelins Alex Roſenberg u Max Joſepf a Berlin

Schütz a Straußfurt u
Proſeſſor Dr Felix

Offizier Graf Dohna a Mallmitz
Regierungsrat Dr

Seidemannu a
Charles Schneider a Paris Salomon a Köln e Heß

Hamburg

u Schulrat
a Erfurt
Lenz g KaſſelFrau a Braun

burg
Dresden Brunaun i Altm

n

Angekommene Fremde vom 4 bis 5 September
Hotel Kronprinz

Profeſſor Mirbt a Marburg Ger Rat a D
Paſtor Darge a

Matthies a Wittenberg
Weiß a Zehlendorf b Berlin Fr
Frl Burcherd g Roſtock Frl Zimmermann a Magde

Frl Schulz a Frankfurt a O
stud theol

Müllermeiſter Appel a Chemnitz Frl Wilhelm a Ruh

Superintendent D Dr Bärwinkel

Lehrer
iel FrauFrl Schmidt a Schwerin

a Hohenbocka
Lehrerin Krüger a Kiel

Frau Krauſe a
v Schneidemeſſer a Berlin

Ernſt Schacht a land Fabrikbeſitzer Fiſcher m Jan a Clausthal i T
Cahn D Salomon Frau Wernicke g Wittenberge and jur KrigdricheLeipzig Alfred Luft a Camburg a S Müller g

stud jur e a
Jn dem Konkursverſahren iber das

Vermögen der Putzwarenhändlerin
Rosa Stollberg geborene Gölkes
in Halle a Geiſtſtraße 1 5 ſolldie Schluß verteilung ſtattfinden Die
Forderungen der zu berückſichtigenden
nicht bevorrechtigten Gläubiger be
tragen Mark 5711,69 die verſügbaren
Gelder betragen Mark 127,67 wovon
noch die Gerichts und Verwaltungs
koſten zu zahlen ſind

Halle g/S den 4 September 1905
Brand Konkursverwalter

HausVerkauf
d Das den Klebin gſchenJ Erben gebörige bierſelbſt
l an der Hauptſtr Markti ſtraßen Ecke belegene ſeit

länger als 50 Jahren beLebende alſo altes Geſchäftshaus ſoll

Sounabend den 9 Sept er
abends 8 Uhr

im hieſigen Ratskeller öffentlich meiſt
bietend verkauſt werden Kaufluſtige
und namentlich auch auswärtige Ge
ſchäftslente aller Art die hier
niederzulaſſen beabſichtigen werden
hierzu eingeloden
Weißenſee i/Thür 1 Sept 1905

Pegenau
beeidigter Auktionator

VeſſererStadtgaſthof
Wegen Krankheit meiner Frau bin

ich willens meinen gutgehenden Gaſt
hof mit beſſerem Verkehr maſſivem

ckarundſtück an erſter und verkehr
abſter Lage einer Garniſonſtadt mit
töberen Schulen ſofort billig zu ver
kaufen Nähe Markt und Bahnhöſen

iguzunaspunkt v 4Straßen Straßen
ahnhalteſtelle guter Umſatz ſichere
xiſtenz bei nur 10 oder 12,000 An

blung Hypotheken feſt Ernſtliche
dienen erfahr alles Fabe
unter inter 6485 T an die Exped d Ztg

gute Wohnlage zu ver
Eckhans kaufen Auch tanſche

gen Landhans u großem Garten
genten geſucht S unter B

2284 an Rud Moſſe Halle a S
Altes Viktnaliengeſchäft

v ver 1 Okt für 450 Mk jährl zu
erpachten Tägl Einnahme 25 30 M
Los ebernaghme f Ladeninventar u

aren in 700 Mk erford Gefl Offt 437 an I pnencen Exvedition
x Max Nüiier Leipzigerſtr

Gute II Amortiſat Hypothek von

35,000 Mt
gen Dann zu verk R h

2285 n ind Moſſe
50 60,000 Markauf Ivring ypothek auf Hausgrundſtück

W I Se ucht Offerten unter
a an gaſcnzſtzin VoalerSchmeerſtr 20 1

T Etage Leipziger Str 85Ecke zig aſze

Zeutralheizung Bad Gas elektr Licht zu vermieten Zu erfragen
Königſtraße 85 pvart

500 aufſwärts KieusenDarlehen Vertun Steinmetzſtr 25
Ohne Vorſchuß T Rückporto

Pferdehandlung
ſehr günſtig gelegene

I

Stallungen 2ec in welchem ſeit 25
Jahren ſchon großes Pferdegeſchäſt be
trieben ſofort oder ſpäter zu vermieten
Näh Dorotheeuſtraße 8 oder beim
Konkursverw Wagner Königſtr 15 II
Albrechtſtr 1 Ecke Bernburgerſtr iſt

ver 1 OktoberMWelkclachem zu vermieten

Königſtr 12
und 1 Parterre Raum

Kurfürſtenſtraße 80 helle geräumige
3 Werkſtatt paſſend für Tiſchler 2e

/10 zu verm Näh Schillerſtr 1
Jn gefundeſter Lage d Nordviertels
Nähederelektr Bahn ſchöne Wohn
zu 110 u 125 Tlr per /10 zu
verm Näh Schillerſtr 1 Kontor

Hodberiſch Wohn Herderffr

Part 5 Zim u 1 Et im Balkon 5Hidecht Küche Spfſk ,Bad Gas ſein
Lage ſof od ſp Näh Goetheſtr 8 J r

Schöne Eckwohnnng
mit Balkon Goetheſtr 21 550ſofort zu vermieten Näheres daſelbſt
beim Hausmann oder Merſeburger
ſtraße 168 Kontor

W G Ha ua eng
3 Zim Küche Spfk 380 Mk ſof oderſpäter zu verm Wierſeburgerſtr 63
gegenüber Art Kaſerne Kontor

In bochberrſchaftlichem Hauſe
komfortable Etage
per 1 10 zu vermieten
Halberſtädterſtraſze 2 I rechts

e freundliche Wohnnng J od
J Et 2 Stuben 2 Kammern Küched Zubehör zum 1 Oktober zu ver

mieten Sn dſtraße 3
Kleine Ulrichſtraße 31 ſind

ohnungen
zu verm Zu erfr b Hausmann

Frdl möbl Zimmer ſofort zu ver
mieten Laurentinsſtr 2 part

Vertreter geſucht
ſ großartige Neuheit

Höchſte Proviſion oder
50 Mk wöchentl Gehalt
Wilhelm Olemen Hamburg I
Ein bei Groſſiſten und beſſeren De

tailliſten der Kolonialwarenbranche
in Gerag und Umg gut eingeführter
Agent ſucht die

Vertretung
einer leiſtungsſähigen erſtklaſſigen
Kolonialwarenfirma en gros

Gefl Offerten unter R 67 an Rud
Mosse Gera erbeten

II Arcenton Gesuoh
Eine leiſtungsſähige Hopfenfirma

ſucht für Halle und Umgegend einen
bei Brauereien gut eingefübrten Ver
treter bei hoher Proviſions Vergütung
Offerten unter Chiffre V B 1775
an Rudolf Mosse Nürnberg

z Verk unſ Cigarr VerAgentgeſ gilt ev 250 A mon u mehr

H Jürgensen Co amburg

Jntell i Bureanweſen u Verk mBehörd gew auch kanfm durchgeb
Herr Stenograph empf ſich Kor
porgationen n Privaten als

Selaretirr
Offerten unter B d 2281 an Rud
Moſſe Halle

Ich ſuche Antritt ſofort oder ſpäter
ſür meine Zigarrenfabrik einen tüch
tigen erfahrenen

kwisendender die Händler und Wirte KundſVvaſt

in der Magdeburger Halberſtädter
Gegend wie Anhalt und den Saal
kreis genan kennt

Bewerber wollen ihr Geſuch unter
Beifügung ihrer Photographie und
Verzeichnis der bisher beſuchten Plätze
unter Chiffre 6495 F in der Ex
pedition niederlegen

50 EBReisenele
für neues überall verkäufl Werk ſucht

Ernst JInnson
Schnepfenthal in Thür

Für eine mittlere Maſchinenfabrik
in Halle a S wird ein

Werkführer
1 Oktober geſucht
mit Angabe des Alters der bisberigen
Tätigkeit und der Gebaltsanſprüche
unter U m 2289 an Rud Moſſe
Halle erbeten

Gefl Meldungen 8

Bauachhalter
wird von einer Maſchinen Fabrik

Oktober geſucht Derſelbe muß
in der doppelten Buchhaltung ſicher
ſowie mit dem Krankenkaſſen und Un
fallverſicherungsweſen vertraut ſein

Gefl Angebote mit Angabe des Be
kenntniſſes des Alters der bisherigen
Tätigkeit und der Gehalts Anſprüche
unter B K 2287 an RudolfMosse Halle
Für unſ Koloniglw Delikateſſen

Geflügel und Weinhandlung ſuche
ich zum Oktober einen gewandten
tüchtigen freundl

erkänfer
Off mit22 mit Ia EmpfehlPhotographie Zeugnisabſchr u Ge

haltsanſpr erb
Benkenstein Nachfli
Halberſtadt a/Harz

Kommis Geſunh
Zum 1 Oktober oder früher ſuche

für m Wlonl al vaprin Geſchäft einige
tüchtige VerkäuferGustav Senmnidt Eisleben

mit guter HandJunger Mann h rot er
Stenograph und Maſchinenſchreiber
per ſofort oder ſpäter für kauſmänniſches
Burean geſucht Ausſührliche Offerten
mit Angabe der Gehaltsanſprüche unter
I J 2288 an Rud Mosse Halle

an dScohreſsber
mit guter Handſchrift geſucht Offerten
mit Gehaltsanſprüchen unter H 2553
an die Expedition

Junger anſtelliger Bureangebilfe
aus anſtändiger Familie zum baldigen
Autritt geſucht

Meldungen mit Lebenslauf unter
dem Zeichen 6497 H an die Exped
d Ztg abzugeben

Tücht Malchineulchlolſer
Meſſerbauer ſofort geſucht
Alb Hohr Co Maſch Fabrik

Blechſchmiede
ſtellt eAenßere Delitzſcherſtraße 10

Tüchtige Möbeltiſchler
für hohen Lohn und dauernde Ar
beit ſofort gefucht

J Loebenstein Möbelfabrik
Mühlhanuſen i Thür Steinweg 32

J Tehrlings Geluch
S Junger Mann mit guter S

Schulbildung kann 1 Oktober
als Lehrling bei mir eintreten

Heinrich HothanHofmuſikalienhandlung
S Steiuſtr 14

Sehrüngs Geſuch
Zum 1 Oktober und 1 April finden

Söhne aus guter Familie Unter
kommen als Lehrlinge Gute abge
ſchloſſene Schulbildung und gute Hand
ſchrift Bedingung

Alfred Apelt Leipzigerſtraße 8

Verkäuferinnen
für

Tapiſſerie n Poſamenten
ſowie 2 Lernende
finden Stellung beiX W F Wolimer Gr Ulrichſtr 4/5

Verkäuferin Geluch
Für unſer Schubwaren Geſchäft

ſuchen wir per 1 Okt d J eine tüch
tige Verk aus der Schuhw Brauche
Den Off ſind Zeugnisabſchr Pbot u
Gebaltsanſpr b n fr Stat beizuf
Off u 6493 D an die Exp d Ztg erb

Kontoriſtin
per ſofort oder 1 Oklober für Kontor
eines feinen Detail Geſchäftes Nur
ſolche die der einfachen Büchführung
und Korreſpondenz mächtig derartige
Stellung bereits bekleidet und beſte
Zenugniſſe aufweiſen können wollen
ſich melden unter Chiffre Ww 687
in der Expedition

Tüchtige jüng Perkänferin
oder Lernende ver 1 Oktober für
feines Konfitüren Geſchäft geſucht
Offerten mit Bild unter 6496 6 an
die Exped

Büfett Fräulein
Walha a Vheater

Mehrere junge Mädchen
3 im Pralineeüberziehen geübt aber

J

nur ſolche werden geſucht von
Carl Booch Breiteſtraße I

Für mein Tavpiſſerie Geſchäft ſuche
ein junges Mädchen aus achtbarer
Familie bei monatl Vergütung als

Lernende
Zu melden zwiſchen 12 Ubr

Forſterſtraße 48 I l
Stellen ſuchen ſolide Mädchen mit
jähr Zeugn in u Hausb Witw

zur Pflege u Führ d Wirtſch z einzDame od ält Ehepaar ält ujüng Rad
v Lande Stubenmädch n aus d Anng
Domke Stellenvermittl Breiteſtr 81

Erſte Verkäuferin
ſür Putz Poſ Woll u Weißwaren
Geſchäft ſür 1 Okt geſucht

Nur ganz perfſekte flotte und un
Frl die beſſere Kundſchaft ſachgemä
und freundlich zu bedienen wiſſen un
beſte Zeugniſſe beſitzen w ſich ſchriunter Angabe alles Näheren ken

A Bennharelt
Inh Bruno siehting Plauen i V

1 Okt findet braves ält tüchtigesStubenmädchen in größerem Hauſe bei
gutem Lohn dauernde Stellung Gute
Zeugniſſe aus beſſeren Häuſern Be
dingung Auskunft gibt
Frau Loulse Raust Kl Klausſtr 4 p

cher Mädchen,
das alle Hausarbeit u zu kochen ver
ſteht 1 Okt von älterer Dame geſucht
Näh bei Rud Moſſe Brüderſtr 4

Anſt j Mädchen ſucht Stelle f Küche
u Hausarb z 15 od 1 Zapfenſtr 19 III

z Herren auch unvermögIIeir at welche ſofort heiraten
wollen erhalten große Auswahl von
vermög Damen in entſpr Alter durch
Gust Herrmann Berlin s O 16

I do 22 JabreHeirat S 000 Vermögen mitcharnktervelt Hrn

Off u K B 14 Verlin S W
Wer würnſcht erhält ſofortreiche Heir at Auswahl v Damen

mits 220,000 Verin Senden Sie nur
Adr unter Glücklich Berlin S 14
Fettleibigkeit Ferunens

beſeitigtgarant unſchädlich ohne Berufsſtörg
Ia Zeugniſſe Thieles Entfettungstee
Paket 1,50 nur zu haben in derL i w en Apotheke a Markt Beſt

e Mille fol 30 Cichor 10 Frangul
4 L S 4 ZylinderAutomobil Benzin Motor

neu wegen Anſchaffung eines ſtärkeren

bill zu verkaufen desgl eine elektr
Lichtaulage Off unter B p 2292
an Rud Moſſe Brüderſtr 4

ne PelBruckdorker Briketts

Erich Heine
Goldschmied

Geiststrasse 65
Eingang der Nenheiten der

Württembergischen
Metallwaren Fabrik

R Sp V

Zur Saison

Aparte Beleuehtungs
Rörper Gas Rlektriseh Spiritus Petroleumin größter Auswabl

Komplette Gaseinrichtunghübſche Bronze Krone Zuglamvpe
Küchenlyra Korridorlyra

fix und fertig montiert 45
GustavRenseh Poſtſtraße 4Renſch Paffage

Rimbeer Saft
per 1 Pfd 60

A Krauniz Waulaf
Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
Mitglied des Rabatt Sparvereins

K S Z6 Brief liegt
Familien Nachrichten

8 Todesanzeige
Geſtern mittag verſchied plötz

lich inſolge Lungenſchlages meine
liebe Frau unſere gute Mutter

Marie Knabe
geb Güldenpfennig

Halle a L Wuchererſtr 76
den 5 September 1905

Karl Knabe nebſt Kindern
Die Beerdigung findet Donners

tag nachm 4 Uhr von der Kapelle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

Verlobt
Hrn Hans Mylins Dresden
hauſfen Frl Ling Lerp mit HerrnFritz Gernand Ebenshauſen Mübl
bauſen Frl Anng von Rofentwiſtmit Hrn Carl Liecke Chriſtianstod
Berlim Frl Ottilie Strauß mit Hrn
Fabrikbeſitzer Karl Kauer Jlſeld
Löten Frl Aenne Heide mit HrnOlto Möhle Gildesbeim

Vermählt Herr W Franck mit
Frl L Röttger Magdeburg

Geboren Sohn Hrn von Ecken
brecher Weimar Herrn Dr WReichardt Jena Tochter Hrn
Toni Schilfenbuſch Köln a Rb HrnGroßh Forſtaſſeſſor H dornſchu Wil
belmstal bei Eiſenach

Geſtorben Hr Friedr Müller Helm
ſtedt Frau Caroline Pape geb Rüb
mann Hildesheim Herrn Friedrich
gri Tochter Anna Halberſtadt Hrn

Frl Gertrud Boyde mit
Nord

digg Weh ochter Gertrud Veine
Frau W Wils geb Scheſſler Magde

urg



S andwerks Ausstellung alle S
in ſämtlichen Räumen der Sanlsehlossbraueret Fernſpr 54

vom 2 bis 17 September 1905
Geöffnet von 9 Ubr vormittags bis 7 Uhr

Mittwoch den 6 September 1905 d G Tnachmittags und abends

abends Täglich von 3 Uhr an Konzert

o0ss es Konzertausgeführt vom Muſikkorps der Unteroffizierſchule Weißenfels unter perſönlicher Leitung des Kapellmeiſters Herrn A Schötensaek
Eintritt für Ausſtellung n Konzert 50 für Beſucher nach 7 Uhr zum Konzert 30

Der gegen den Reiſenden Albert Hanſen aus Halle a/S unterm 21 Ja
nuar 1904 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 8 9 1275/03

Halle a den 2 September 1905
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Vrerr des bevorſtehenden Kram und Viehmarkles wird das Weſtportal

des Nordfriedhofes vom Donnerstag den 7 bis einſchließlich Mittwoch den
13 September geſchloſſen und iſt der Zugang nur von dem Südportal in der
Berlinerſtraße zu nehmen

Halle a den 24 Auguſt 1905
Der Magiſtrat von Holly
Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen Berlin
iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von l11 bis
1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres

Außerhals dieſer Beſuchszeiten kann das Muſenm in der Morißburg
und der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgrnine gegen ein Entgelt
von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden pVon Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſenum beſich
tigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schnl
klaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per
ſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſenmsdiener Weber im ehemaligen
Lazarettgebäude guf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 30 Auguſt 1905Der Magiſtrat v Holly
Bekanntmachung

Auf dem Viehmarkt welcher am 12 September d J auf dem Exerzier
vlatz ſtattfindet kann noch ein Schankzelt von 30 m Front und i mm Tiefe
Aufſtellung finden Selbſtkonzeſſionierie Reſtaurgtenxe alſo nicht Geſchäfts
fübrer Vertreter uſw die ſich im Beſitz der unbeſchränkten Schankkonzeſſion
befinden und hierauf reflektieren baben ſich bis einſchließlich den 7 d Vits
früh S /2 Uhr bei der Unterzeichneten ſchriſtlich zu melden Späler ein
gehende Geſuche können nicht berückſichtigt werden

Die Verloſung findet am 7 d Mis nachmittags 5 Uhr im Waſſerturm
auf dem Roßplatz ſtatt

Dexrjenige Bewerber welchen das Los begünſtigt iſt verpflichtet den
Schankbetrieb auf eigene Nechnung auszuſiben Eine Uebertragung an Dritte
wird unter keinen Umſtänden zugelaſſen ebenſowenig kann bei der Verlofung
ein Bewerber ſich durch einen anderen vertreten laſſen

Jnbaber von Lokalen welche nicht bis 12 Uhr Pollzeiſtunde haben müſſen
von der Teilnahme an der Verlofung ausgeſchloſſen werden

Halle a den 2 September 1905
Die PolizeiVerwaltung

c

Vee t e TW F G m l

d u e
E Weinhandlung Weinstube

Ella Pranziska Winkel

ANaturheilverein I Halle Giebichenſtein
Unſeren Mitgliedern ſowie Intereſſenten zur Nachricht daß auf unſerem

Grundſtück Reilſtraße 1 Minute von der elektriſchen Straßenbahn entfernt
gquf welchem unſer Luſt und Sonnenbad errichtet wird noch annähernd
200 Schrebergärten mit gutem Boden und Waſſeranſchluß zu vergeben

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzvocken Jmpfungen finden in dieſem

Jrkrß unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinal
at Dr Riſel wie folgt ſtatt

im Monat September
3 jeden Dienstag nachmittags 4 Ubr in der Turnhalle des Schul

gebändes Taubenſtraße 13
v jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Dreuhanptſtraße 5
am 1 und S September nachmittags 4 Uhr in der Turubalke

des Schulgebändes Gr Brununenſtraße 6 Eingang Friedenſtraffe
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerſen welche

a im Jahre 1904 geboren ſind
v in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht

oder zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind
oder wegen Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jipfarzte ein Zettel
zu übergeben anf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt
des Kindes ſowie Namen, Stand und Wohnung des Vaters Pflege
vaters oder Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig
und dentlich verzeichnet iſt

Aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach
Maſern Diphtheritis Cronp Keuchbuſten Flecktypöns roſenartige Ent
zündungen oder die natürlichen Pocken berrſchen dürfen impfpflichtige Kinder
in das Jmpflokal nicht gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Impftermine mit reingewaſchenem Körper und
reinen Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden Nach dem
Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der ſeſtgeſetzten Zeit an
gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Impfung
als ungeſchehen angeſehen wird und ein Jmpſſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchan wegen erheblicher Erkrankung
oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das
Jmpflokal gebracht werden können ſo haben die Eltexn oder deren Steil
vertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau dem Impfarzt anzuzelgen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahrr impf
pflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinwwe
auf die in 814 Abſatz 2 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten
bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haſt anſteigenden Strafen aufgefordert mit
ihren Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf bezw Nachſchau
terminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung derſelben durch ärztliche Zeng
niſſe welche dem Jmpfamte Einwohner Meldegmt Schmeerſtraße 1 T Tr
vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger auf Grund ärztlichen
Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden ſo kann die fernere
Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt erfolgen

Eltern 2e welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpfſcheine der vorgengunten Dienſtſtelle zur Kenntnis
nahme ſofort nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a S den 13 April 1605Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Umpflaſterung der Henriettenſtraße zwiſchen Hermannſtraße und

Mühlweg ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Wgptag den 11 Sevtember vormittags 10 Uhr
im Sekretarigt Zimmer Nr 25 des Wägegebändes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen ünd Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge
entnommen werden können

Halle a S den 4 September 1905
Städtiſches Tiefbanamt Lammers

Ausſchreibung
Die Ausführung der Abbrucharbeiten der alten Sanitätsanſtalt auf dem

ſtädtiſchen Schlacht und Viehhoſe in Halle a S ſoll im Wege der Weit
bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 9 September 1905 vormittags 10 Ubr
im Sekretariat Zinnmner Nr 25 des Wagegebändes einzureichen Die Be

nommen werden
H alle a den 2 September 1905

dingungen und Zeichnungen liegen im Zeichenſagl Zimmer R 37 des Hoch
banamts zur Einſicht aus daſelbſt können auch die erdingungsanſchläge ent S ch

Städtiſches Hochbangmit Rehorſt

ſind Größe 150 qm pro qm 121/2 Pſg Auf Wunſch können auch 2 Gärten
zuſammen verpachtet werden Anmeldungen ſchriftlich bei Hrn Albreechtnuentgeltlich geöffnet Miltwochs von 1I1 1 Uhr u Sonntags von ſonen Friedenſtraße 28

Weisshähsehbule
von 4 Richter Gr Ulrichſtraße 26 Eingang Jägergaſſe

Gründlicher gewiſſenbafter Unterricht im Zuſchneiden Aufertigen
und Schnittzeichnen ſämtlicher Wäſche

Die Erfolge meines Unterrichts können durch Beſichtigung von
Schülerinnen Arbeiten geprüft werden

Eintritt jederzeit Anmeldezeit außer Sonutag täglich bis 4 Uhr

Den Herren Wirten empfehle

Lichtenhainer,Friedrich Günther bierbrauerei
S Telephon

Fa Gebrüder Baensch
1D ölau Bez Halle a S

Gegründet 1872

Dölau bei Halles a igener r nPost u Eisenb Station Gleis Anschluss BaenschDölaubzhalle

Chamotte Fabrikate
hochfeuerfest für alle Industrie Zweige

Stampfoaolin
nochfeuerk Ton und Caolin eigner Gruen

Chamotte Mörtel fertig zum Gebraueh
Beste Referenzen Kosten Anschläge Offerten und Muster gratis

Sonnabend
den 9 d Mts

erhalte ich

große Transport

Pelgiſch

wie
g e ee ſſeddeMax MWelsch

Berechtigte Jahn ſcher Turnverein
Tandwirkſchaſtsſchule n

Dahme Marl bendEinjährigen Zeugniſſe Fremdſprache Turnübnng
nur Frauzöſiſch Oberterlianer können PF Turnhalle g ofin Klaſſe Il eintreten Aufnahme Diens er Vorſtenttag den 17 Oktober früh 8 üör

Die Volksküchen
Auskunft erteilt koſtenlos der Direktor
Prof L Bosse Dahme Mark
Maurexarbeiten Ofenreinigen n ſich r tenimmt an Frebeonius Wuchererſtr benden ſich II Vrrliearge a

Perfekte Plätterin empf ſ d geehrt 1 ganze Portion zu 25 PfennigHerrſch i n a d H Deſſauerftr 14 f 1 balbe 18
Nene rote Miſſchgarnſenr I ſegrbe Marken zu ganzen und balben Por

tionen welche an beliebigen Tagen irbill zu verkanfen Schimmelſtr 17 p Heiden Klchen ver werden tbunen
Jeden Mittwoch find zu haben bei Herrn Kaufmann

lacht Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Fliaden e feſt Zwingerſtraße 5 und beſ Herrn Kauf
bei Golkur Hener mann Ludwig Varth Leipzigerſir 80

Steinweg 32 Nähe ves Leipziger Turmes

Arbeits

ValdallaTheatny

Direktion Otto Herrmann
Auf 8Uhr Kafſenöffunng 7 Uhr

h
Variété Vorſtellung

Auftreten für Halle
faſt durchweg neuer Kräfte

The grent
Barra Troupe

Amerik Militär Muſikal Akt
Das

Rossignol Quintelt
Internationales Damen Kunſt

Geſangs Enſemble

Thee Zellers
enanntDie tuſtihen Luftſchiffer

Dir W Immanns
mit ſeiner Meute

vorzüglich dreſſierter Raſſehunde

Les Ramoniers
Doppel Balance Akt

Fritzi Schenke
Vortrags Soubrette

Duo Paulus
die beſten holländiſchen

Duettiſten

Rudolf Berger
Humoriſt

American Bioskope
Jules Greenbaummn

Nene Serie lebender
Pbotographien

Trotz der großen Attraktionen
keine Preiserbhöhnng

pollo Phealer
Direktion Gustav Poller

Jeden Abend

2200Perſonen jinbelun
über

Kanrad lehmann

Dieſes farbenprächtige mili S
täriſche Ausſtattungsſtück mit F
ſeinen zwei großen Finales

IJnlernalionales Strandfeſ

Im Reiche derhlauenWölkhen

ſind
Die Senſation von Halle

Emil Sondermann
als Gaſt

als Kamrad Lehmann
wird allabendlich

lürmiſch bejnb
e

elt ſ 3
r

W h 4 8 3
e

Auswürtige Thenter
Mittwoch den 6 September 1905

Leipzig Neues Theagter Figaxros
Hochzeit Altes Theater Dieiebzehnjährigen Leipziger Schau
ſpielhaus Die verſunkene Glöocke

Theater am Thomasring Sein
Alibi

Jm Wintergarten
bei e n Entie

kleiner Saal 1 Etage
Eingang Mandeburgerſtraße 66

Dienstag den 5 September er
abends von S Uhr an

Extra Konzert
der Tiroler Alpenſänger u Schuh

plattl Tänzer Geſellſchaft
unter Mitwirkung der Duettiſten

Schorehel u Rosi Lind
Freies Entree Paul Znchoyse

Gafé Roland
Täglich Konzert

Angariſche Kapelle

e Sag Uhr
Tnrnverein Guls Mulhs

Millwoch u Sonngbend
S Abends 10 Uhr

Turnübung
Mitglieder u Augen

J iurner in der Turnbal
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtrabene

Anmeldungen werden im VBorraße
m Raſthütte Wörmlitzerſtrabe
owie im Uurnraume en ne
IIIIIIIIII Der Vorſta

Stadtthoenuter Hſfs oder grkett abzug Cunter Tt 684 an die Expedition
Telephon 2179 Die Verwaltunus der Volkéküchen

1/8 Paffeparſfont Parkett geh
Off unter 0 2564 an die Exp d Bio
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